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Dr. Arnd Rüter 
Haydnstraße 5 
85591 Vaterstetten 
[IG_K-JU_525] 

 
 
2 verschlossene Kuverts in 1 Sammelumschlag 
Einschreiben Rückschein 
          cc: 
- persönlich - 
Herr Edmaier         an alle 
Staatsanwaltschaft München II      Mitglieder des 19. Bayerischen Landtags 
- Strafvollstreckung - 
Arnulfstraße 16-18        an alle 
80335 München         Mitglieder der Bayerischen Staatsregierung 
 
- persönlich - 
LtdOStA Hajo Tacke 
Staatsanwaltschaft München II  
Arnulfstraße 16-18 
80335 München 
 
 

Vaterstetten, 04.02.2024 
 
Ihre Zeichen: 17 VRs 29329/22     [IG_K-JU_524] 
 
meine Zeichen 17 Js 29329/22 
  [IG_K-JU_402] bis [IG_K-JU_525] ff., [IG_S11], IG_S12], [IG_S13], [IG_S15] 
  alle referenzierten Dokumente [IG_K-XX_23yyy] oder [IG_O-XX_yyyyy] sind barrierefrei 
   und öffentlich zugänglich über den Webauftritt der Interessengemeinschaft der   
  GMG-Geschädigten https://www.ig-gmg-geschaedigte.de/ , 
  die Beweisdokumente der Gruppe “IG-K“ sind direkt zugänglich über  
  https://www.ig-gmg-geschaedigte.de/Beweise-K/  
  die umfangreichen Beweisdokumente der Gruppe “IG-Szz“ sind direkt zugänglich über  
  https://www.ig-gmg-geschaedigte.de/Schluesse/  
 
Versuch von Straftätern die öffentlichen Informationen über ihre Straftaten zu verhindern oder 
rückgängig zu machen 
politisch motivierte Willkürjustiz 
 
 
Ich habe mit förmlicher Zustellung am 31.01.2024 eine sogenannte „Ladung zum Antritt der 
Ersatzfreiheitsstrafe“ von der Staatsanwaltschaft München II, Strafvollstreckung erhalten. Ich nehme hier 
als Adressaten der Antwort nicht nur den unmittelbaren Absender, den sogenannten „Rechtspfleger“ 
Edmaier der Strafvollstreckung der Staatsanwaltschaft München II auf, sondern auch den Leitenden 
Oberstaatsanwalt Hajo Tacke der Staatsanwaltschaft München II, da er ja nicht nur die Verantwortung 
trägt, sondern auch im Hintergrund an diesem Terror intensiv mitwirkt. 
 
Sie laden also dazu ein 
entweder 2.486,00 EURO auf Ihre Rechnung zu bezahlen, was sogar noch in der    
  Justizvollzugsanstalt erfolgen kann 
oder  eine 60 tägige „Ersatzfreiheitstrafe“ bis spätestens 18.02.2024 in der    
  Justizvollzugsanstalt Landsberg zu beginnen 
oder  durch gemeinnützige Arbeit meine unermessliche Schuld zu tilgen, wozu noch vor dem  
  18.02.2024, nach Möglichkeit unter Berücksichtigung meiner Vorstellungen, ein   
  Arbeitgeber in meiner Nähe zu suchen wäre.  
 

https://www.ig-gmg-geschaedigte.de/
https://www.ig-gmg-geschaedigte.de/Beweise-K/
https://www.ig-gmg-geschaedigte.de/Schluesse/
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Wissen Sie was? Ich bin verwirrt von Ihrem vielfältigen Angebot, ich glaube, ich verzichte auf Ihre 
großzügige „Wünsch-Dir-Was“-(Ein-)Ladung. 
 
Im Gegenzug unterlassen Sie (auch Ihre „Rechtspflegerinnen“ Popp und Manger) gefälligst dieses 
ständige Anpöbeln und Terrorisieren meiner Person mit Ihren Schreiben (04.10.2023 [IG_K-JU_497]; 
07.11.2023 [IG_K-JU_510]; 06.12.2023 [IG_K-JU_521]; 25.01.2024 [IG_K-JU_524]), bis Sie in der Lage 
sind ein entsprechendes Urteil eines gesetzlich zuständigen ordentlichen Strafgerichts, gesetzeskonform 
besetzt mit gesetzlichen, nicht notorisch kriminellen Richtern, vorzulegen; und bitte in gesetzeskonform 
beglaubigter Abschrift und erst nachdem ich meine grundrechtsgleichen Rechte nach Artikel 101 und 103 
Grundgesetz und meine Rechte aus der Europäischen Konvention für Menschenrechte und zum 
Schutz der Grundfreiheiten (EKMR) Artikel 6 (1) wahrnehmen konnte. 
 
Ein solches noch nicht existentes Urteil kann keinesfalls ersetzt werden: 
• durch die Behauptungen von „Rechtspflegern“ Popp, Manger und Edmaier bei der 

Staatsanwaltschaft München II, die sich die Kompetenz eines rechtskonform besetzten 
Strafgerichts amtsanmaßen  (§ 132 Amtsanmaßung StGB) und die mitteilen „Rechnung und 
Mahnung beruhen auf dem rechtskräftigen Strafbefehl des AG Ebersberg vom 1.2.2023“ ([IG_K-JU_510], 
[IG_K-JU_521]) 

• oder durch den Leitenden Oberstaatsanwalt der Staatsanwaltschaft München II, Hajo Tacke, 
dessen Werk der angeblich rechtskräftige aber verfassungswidrige/rechtswidrige Strafbefehl ist, der 
auf die ordentliche Gerichtsbarkeit wegen deren Unfähigkeit seinen sog. Strafbefehl 
durchzusetzen pfeift, in Selbstjustiz Richter spielt und ohne rechtsgültigen Gerichtsbeschluss eines 
ordentlichen Gerichts sich selbst eine Rechnung zum politischen Mundtotmachen meiner Person 
über die in seinem Verantwortungsbereich „gezimmerte“ Zwangszahlung von 2.400 Euro im IT-
System der Landesjustizkasse Bamberg ausstellt ([IG_K_JU_497], [IG_K-JU_498], [IG_K-JU_506], 
[IG_K-JU_507], ff) 

• oder durch eine notorisch kriminelle Richterschar, die weder gesetzlich zuständig ist, noch in ständig 
wechselnder Zusammensetzung aus gesetzlichen Richtern besteht, noch sich an Gesetze gebunden 
fühlt, noch sich überhaupt an die rechtsstaatlichen Prinzipien der Bundesrepublik Deutschland hält 
([IG_K-PP_208]). 

 
Sie müssen also jetzt gegen mich einen Haftbefehl erlassen. 
 
Wer stellt ihn denn aus, wer unterschreibt ihn? 
• Machen Sie, Herr Edmaier, das gleich mal (denn auch Ihre Kriminalstatistik füllt sich langsam und da 

kommt es doch nicht mehr so sehr darauf an)? 
• Oder übernimmt das der Leitenden Oberstaatsanwalt der Staatsanwaltschaft München II, Hajo 

Tacke? Der hat schließlich schon den verfassungswidrigen Strafbefehl über 2.400 EURO wegen 
erfundener Beleidigung in die Welt gesetzt und jetzt hat er einen neuen Strafbefehl über 3.600 
EURO wegen erlogener Verleumdung erfunden.  

Wahrscheinlich kommt als nächstes ein Strafbefehl über 6.000 EURO (wieso 6.000: es ist 
offensichtlich mit der staatlichen Kriminalität wie mit der Pandemie, alles wächst exponentiell) 
wegen „Beleidigung“ oder „Verleumdung“ oder „wegen: ist doch egal...“, denn die Offenbarung 
über den RiAG Gellhaus und der Hr. Tacke - „Auf primitiverem juristischem Niveau kann man 
sich mit seiner Kriminalität kaum noch bewegen, was die Schlussfolgerung zulässt, dass den 
kriminellen Herrschaften langsam die „geistige Puste“ ausgeht“ ([IG_K-JU_520]) -schreit doch 
förmlich nach Rache. 

• Wäre es da nicht, eingedenk der Tatsache, dass der LtdOStA Tacke an die Weisungen des 
bayerischen Justizministers gebunden ist, das klarere Vorgehen, dass der Staatsminister für 
Justiz Georg Eisenreich sich gleich selbst den Haftbefehl ausstellt? 

• Dann doch bitte gleich ganz richtig: Dann sollte nicht nur der Herr Ministerpräsident Markus Söder 
mitunterschreiben, dann sollten konsequenterweise doch gleich alle Mitglieder der 
Bayerischen Staatsregierung den Haftbefehl gegen mich erlassen, denn sie sind es ja, die 
diesen Staatsterror gegen mich ausdrücklich wünschen. 

 
Sie, Herr Edmaier, sollten nicht glauben irgendwie davon zu kommen. Wie gesagt, Ihre Kriminalstatistik 
wächst langsam an (§ 132 Amtsanmaßung StGB, § 239 Freiheitsberaubung StGB, § 344 Verfolgung 
Unschuldiger StGB, ... insbesondere § 27 Beihilfe zu den Straftaten des LtdOStA Hajo Tacke). Für 
den Herrn Tacke dürfte es nicht unter „lebenslänglich“ werden. Sie Herr Edmaier dürften auch bei Rabatt-
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Behandlung mit einigen Jährchen rechnen müssen. Sie können ja dann dem Hr. Tacke einige Jahre 
Gesellschaft leisten und, bei Ihrer unerschütterlichen Vasallentreue, seine Latrine putzen. 
 
 
 
………………………………… 
(Dr. Arnd Rüter) 
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Empfangsbestätigung

Der Auslieferungsbeleg ist systemisch mit der Sendungsnummer des Einschreiben Rückscheins 
verknüpft.

Eine digitale Version Ihres 
Rückscheins finden Sie 
unter deutschepost.de/
briefstatus oder scannen 
Sie den QR-Code.

RT 93 141 854 2DE
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